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Gottesdienste in der Kirche oder im Freien? 
Das Pfingstfest (am Pfingsmontag findet kein Gottesdienst statt) und die fol-
genden Sonntagsgottesdienste feiern wir, soweit das Wetter es zulässt, auf dem 
Kirchplatz. Das hat verschiedene Gründe:  
● Im Freien ist die Ansteckungsgefahr weniger groß ist als in der Kirche. 
● In der Kirche haben mit den Abstandsregeln von mindestens 1 Meter höchs-
tens 80 Personen Platz, im Freien können beliebig viele Leute teilnehmen. 
● Geschlossene Räume wie die Kirche müssen nach jedem Gottesdienst desin-
fiziert werden.  

 
Bitte beachten 

● Es wird entgegen verschiedener Meldungen kein Fieber gemessen. Wer  
Symptome von Krankheiten spürt, ist gebeten, zu Hause zu bleiben.   
● Bitte den Anleitungen des jeweiligen Ordnungsdienstes Folge leisten!  
● Grundsätzlich (und ausschließlich!) darf nur teilnehmen, wer eine Mund- 
und Nasenschutzmaske trägt.  
● Desinfektionsmittel werden bereit gestellt. 
● Immer wenn wir in Bewegung sind (Eintreten, Kommunion, Weggehen) ist 
ein Mindestabstand von 1 ½ Metern einzuhalten; während des Gottesdienstes 
mindestens 1 Meter.  
● Für alle, die sich mit dem Stehen schwertun, werden Sitzgelegenheiten bereit 
gestellt.  
● Wer Kommunion austeilt, muss dazu die Hände desinfizieren und Einweg-
Handschuhe tragen. Mundkommunion ist nicht möglich. 
● Wir müssen ohne die Gotteslob-Bücher auskommen, weil die nach jedem 
Gebrauch desinfiziert werden müssten. Außerdem ist zu beachten, dass beim 
Singen der Tröpfchen-Ausstoß größer ist. 
● Kollekte: Die Körbchen dürfen nicht weitergereicht werden, dafür  wer -
den sie (oder entsprechende Schachteln etc.) an den Ausgängen platziert. Bitte 
denkt daran, dass wir zwar laufende Kosten haben, in den letzten Wochen aber 
keinerlei Einnahmen. Außerdem müssen wir  die neue Lautsprecheranlage 
abzahlen! 
 

Erstkommunionfeier 
Die für den Weißen Sonntag geplante Erstkommunionfeier ist der Pandemie 
zum Opfer gefallen. Wir haben uns mit den Eltern auf den Herbst, frühestens 
Ende September, geeinigt; ob das eingehalten werden kann, ist im Moment  
eher unwahrscheinlich. Hoffen wir, dass wir mit Schulanfang einen genaueren 
Termin bestimmen können. Grundsätzlich können/dürfen Kinder, die die Vor-
bereitung mitgemacht haben, auch ohne offizielle Feier den Leib Christi emp-
fangen. Es obliegt den Eltern, das mit ihren Kindern abzusprechen. 
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Werktagsmessen 
Wegen der schwierig einzuhaltenden Vorschriften sehen wir im Monat 
Juni noch von den Messen am Mittwoch, Freitag und Samstag ab.  

 
Juli/August 

Wie in den letzten Jahren feiern wir im Juli und August die Sonntags-
messen statt um 10 Uhr  bereits um 8.30 Uhr!  
 
Mit Juli feiern wir an den Mittwochen auch wieder die  „Hausfrauen-
messen“ um 9 Uhr, aber  noch keine Samstagabendmessen. 
 

„Bestellte“ Messen 
Wie im letzten Pfarrblatt angeführt, haben die Steyler Missionare in 
ihrer Hauskapelle jeden Tag miteinander Eucharistie gefeiert und 
dabei auch derer gedacht, derer hier in St.Gertraud in den Gottes-
diensten im März, April und Mai gedacht werden sollte. Ihrer aller 
gedenken wir auch beim Pfingstgottesdienst. Es sind dies:  
Martha und Ägidius Stubenruss; Toni Mahlknecht; Eduard und Herbert 
Kleinrubatscher, Mathilde Oberkofler (4), Roland Abart; Sepp Zwerger 
(6), Klara Ramoser, Anna Declara, Anton Obkircher; Silvester Simmer-
le; Elmar Hochkofler, Sergio Ziterni, Friedrich Unterfrauner, Stefania 
Markart Zelger, Paula Werth, Adolf Auckenthaler, Josef Runer, Hans-
peter Seebacher, Mario Campregher, Rosa Bonelli, Heidi Messner und 
verstorbene Familienangehörige; 
sowie die Verstorbenen der Familien: Höller-Ploner (2), Plunger, Fischer 
(2), Spiess-Platzer (2), Oberhöller-Lageder, Thaler, Pichler, Nössing-
Düll, Eisath (2), Seebacher und Mair und des KVW–Haslach; Arme See-
len (3). 
 

Verstorbene 
Insgesamt gesehen kam die Pfarrgemeinde St.Gertraud in diesen Wo-
chen der Pandemie bisher relativ gut über die Runden. Wir hatten in die-
sem Zeitraum vier Todesfälle zu verzeichnen, die aber nicht alle der Pan-
demie zuzurechnen sind: 
Am 27. März starb Franz Auer,  am 31. März Maria Unteregelsbacher 
Ww. Spitaler, am 2. Mai Rudi Cont (seiner  gedenken wir  bei der  
Messe am 7. Juni) und am 15. Mai Walter Wieser (Das Requiem und die 
Einsegnung fanden auf dem Soldatenfriedhof in St.Jakob statt).  
 

Bei Todesfällen 
So lange keine neuen Regelungen erlassen werden und das Wetter es zu-
lässt, beten wir den Rosenkranz auf dem Kirchplatz; dort feiern wir dann 
auch das Requiem und die Einsegnung; denn auch bei diesen Anlässen 
dürfen nur maximal 80 Personen in die Kirche eingelassen werden.   
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UNSERE SEELSORGER: 
Adresse: Steyler Missionare, Freinademetzstraße 14, 39100 Bozen-Haslach,  

Tel 0471 288452   

Pfarrer P. Sepp Hollweck, 340 160 7978; s.hollweck@libero.it (Sprechstunden 

nach Vereinbarung oder im Widum am Samstagvormittag von 9 Uhr bis 11.30 Uhr)                                                 

P. Mansuetus Tus, 327 324 1451; tussvd2003@yahoo.com 

P. Junmar Maestrado, 329 696 1370,  junm_svd@yahoo.com 

P. Hermann Kaiser, 346 219 3147; hermann.kaiser@hotmail.com 

P. Sepp persönlich 
Wie sich herumgesprochen hat, muss ich mich wegen der Insuffizienz einer Herz-
klappe in Innsbruck einer Operation unterziehen. Diese war für den 20.April geplant, 
wurde aber infolge der Pandemie „bis auf weiteres“ aufgeschoben. So muss ich mich 
halt in Geduld üben und warten – hoffentlich nicht bis zum Sankt Nimmerleinstag … 
Die OP wird mich für ca. fünf bis sechs Wochen außer Gefecht setzen. Ich danke 
jedenfalls für das Gedenken!  
 

Pfarrgemeinderat"Bergmesse 2020".  
Der Pfarrgemeinderat organisiert für den 04. Juli 2020 eine Bergmesse zum Sonnen-

aufgang am Gipfel des Eggentaler Weißhorns. Wir treffen uns um 04:45 Uhr am 
Parkplatz von Jochgrimm. Alle Pfarrmitglieder sind herzlich zur Bergmesse eingela-

den. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
https://jochgrimm.com/blog/events/sonnenaufgang-am-weisshorn/ 

 
Die Bibliothek Haslach (mit der Kinderbibliothek) hat sich auf die neuen Schutz-

maßnahmen eingestellt und ist für die Besucher wieder geöffnet. 
Alle Besucher müssen einen Mundschutz tragen, Desinfektionsmit-
tel und Handschuhe stehen jeweils am Eingang der Bibliothek zur 
Verfügung. Die Bücher werden bei der Rückgabe geputzt und 24 
Std. in Quarantäne gestellt. Ein längerer Aufenthalt in der Leseecke 

ist nicht erlaubt. Die Öffnungszeiten sind: Montag  bis  Freitag  von 16 bis 18.30 
Uhr. Die Kinderbibliothek ist auch wieder  Montag und Donnerstag von 15 bis 
17 Uhr geöffnet. Die Kinder  müssen in Begleitung eines Erwachsenen sein und 
auch einen Mundschutz tragen.  Auch hier ist ein gestaffelter Zugang möglich, aber 
der Aufenthalt nicht erlaubt. 
Ab 29. Juni 2020 gelten dann folgende Sommeröffnungszeiten: 
Bibliothek Haslach  
Montag  9 – 11 h und 17.30 – 20.30 h; Mittwoch 17.30 – 20.30 h 
Kinderbibliothek 
Mittwoch  17.30 – 19.30 h 

Nächster Redaktionsschluss: Sonntag, 21. Juni 2020 
Kontakte: Pfar rei St. Gertraud, Nicolodistr . 16, 39100 Bozen 
www.pfarreihaslach.com; e-mail: info@pfar reihaslach.com 
Spendenkonto: Filiale Südtiroler  Volksbank IT12 K058 5611 6060 5557 
6030013 
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